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Kurzprofil

Stadt.Land.Klima! e.V.  
Komm, wir machen unsere Kommunen klimaneutral!

»Wir wollen, dass man auf einen Blick sieht, wo eine 
Kommune beim Klimaschutz steht – und was als Nächstes 
sinnvoll ist.« Smilla, Vorstand Stadt.Land.Klima!

Der Verein
Stadt.Land.Klima! e.V. (gegründet 2024) ist ein bewegungsübergreifen-
des Projekt mit Fokus auf Klimaschutz im kommunalen Kontext. Ziel ist 
es, Klimaschutz auf kommunaler Ebene sichtbar, messbar und vergleich-
bar zu machen – und damit den Einstieg in kommunale Klimapolitik zu 
erleichtern.

Vision
Stadt.Land.Klima! arbeitet daran, ein großes kommunalpolitisches Kli-
maportal aufzubauen, das zum zentralen Anlaufpunkt für kommunalen 
Klimaschutz wird.

Wer steht dahinter?
Das rein ehrenamtlich durchgeführte Projekt wird bundesweit von Fri-
days For Future gemeinsam mit Engineers For Future, Creatives For Fu-
ture, LocalZero und weiteren Organisationen entwickelt und verantwor-
tet. Es ist bewusst kooperativ angelegt; alle klimaengagierten Menschen 
und Gruppen sind eingeladen, sich zu beteiligen.

Arbeitsweise in einem Satz
Lokale Klimaaktive bewerten den Klimaschutz-Fortschritt ihrer Kommune 
anhand eines einheitlichen Maßnahmenkatalogs und schaffen so Trans-
parenz, Vergleichbarkeit und Gesprächsgrundlagen für konkrete nächste 
Schritte.

Auszeichnung
Stadt.Land.Klima! wurde 2025 mit dem »Bewährt-vor-Ort«-Siegel für 
kommunale Innovation auf dem Deutschen Kommunalkongress ausge-
zeichnet.

Presse-Kurzfakten
→ Fokus: kommunaler Klimaschutz (Deutschland)
→ Ansatz: einheitliche Bewertung + Transparenz + Best Practices
→ Unterstützung für Aktive: Onboarding + Begleitung + Handbuch

Team

Jakob, Norbert, Jonas, Otto, 
Franziska, Smilla und Lukas (v.l.)
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One-Pager

Das Stadt.Land.Klima!-Portal  
Komm, wir machen unsere Kommunen klimaneutral!
Das Stadt.Land.Klima!-Portal ist ein bundesweites Klimaportal rund um 
kommunalen Klimaschutz. Herzstück ist ein einheitliches Ranking der 
Kommunen in Deutschland, das den Fortschritt bei der Umsetzung zent-
raler Klimaschutzmaßnahmen sichtbar macht.

Was findet man im Portal?
→ Kommunen-Ranking: Vergleichbarer Stand des kommunalen Klima-

schutzes auf Basis eines einheitlichen Maßnahmenkatalogs
→ Erfolgsprojekte: Sammlung gelungener kommunaler Klimaschutz-

maßnahmen zum Nachmachen
→ Transparenz & Einordnung: Fortschritt wird nachvollziehbar doku-

mentiert und kommunizierbar gemacht
→ Unterstützung für Lokalteams: Begleitung, Onboarding und Hand-

buch für die Bewertungspraxis

Für wen ist das Portal gemacht?
Lokale Gruppen und Bürger:innen nutzen den Maßnahmenkatalog, um 
den Stand in ihrer Kommune zu ermitteln, Gespräche mit Politik/Verwal-
tung zu führen oder eigene Projekte anzustoßen.

Kommunalpolitik und -verwaltung können anhand der aktuellen Um-
setzung nächste Schritte zur Zielerreichung planen; Transparenz stärkt 
Zusammenarbeit und ein gutes Ranking kann die Attraktivität der Kom-
mune steigern.

Klimaschutzmanager:innen erhalten ein Werkzeug, um Klimaschutz 
begreif- und kommunizierbar zu machen, Hemmnisse abzubauen und 
interne wie externe Unterstützung zu stärken.

»Mit umfangreicher Recherche, klaren Fakten, guten 
Beispielen und ganz viel Teamspirit – ohne Zeigefinger, 
aber mit Wirkung.« Lukas, Vorstand Stadt.Land.Klima!

Auszeichnung

Preisverleihung »Bewährt-vor-
Ort«-Siegel  Lukas, Smilla und 
Norbert (v.l.), 2025
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Methodik & Einsatz in der Praxis

Das Ranking  
Was ist das Stadt.Land.Klima!-Ranking?
Das Ranking zeigt, wie weit Kommunen in Deutschland bei der Umset-
zung zentraler Klimaschutzmaßnahmen auf dem Weg zur Klimaneutra-
lität sind. Bewertet wird anhand eines einheitlichen Maßnahmenkatalogs, 
der Fortschritt sichtbar und vergleichbar macht.

Was wird bewertet?
Der Maßnahmenkatalog deckt die klassischen Sektoren ab: Energie, 
Wärme/Gebäude, Verkehr, Industrie/Wirtschaft/Konsum, Landwirtschaft/
Natur/Ernährung – ergänzt um Klimaschutzmanagement & Verwaltung 
(z.B. ob Strukturen und Personal vorhanden sind, um Klimaziele umzu-
setzen).

Wie entsteht die Bewertung?
→ Lokale klimaaktive Gruppen vor Ort („Klimachecker“) führen nach 

Recherche die Bewertung durch– nicht die Kommune selbst.
→ Die Informationen sind mit einfacher Recherche öffentlich auffindbar.
→ Die Bewertung ist qualitativ.
→ Unsere fünfstufige Bewertungsskala funktioniert ähnlich wie der 

Nutri-Score: Sie macht auf einen Blick sichtbar, wo eine Kommune 
bei der Umsetzung der Maßnahmen steht.

→ Wir bewerten mit diskreten Kategorien (Reifegraden). Nicht jede 
Maßnahme braucht alle fünf Stufen – wo Zwischenstufen fachlich 
nicht sinnvoll oder nicht objektiv prüfbar sind, nutzen wir weniger 
Kategorien.

→ Der Maßnahmenkatalog arbeitet mit einer strukturierten qualitativen 
Logik (u.a. Wirkung/Umsetzbarkeit/Gewichtung), um Maßnahmen 
vergleichbar zu machen.

Wofür kann man das Ranking nutzen?
→ Gesprächseinstieg mit Politik/Verwaltung: Wo stehen wir – und wel-

che nächsten Schritte sind naheliegend?
→ Arbeitsprogramm planen: Maßnahmenkatalog als pragmatische To-

do-Liste für die nächsten Monate/Jahre (Partei- und Wahlprogram-
me)

→ Anregung und Inspiration: Erfolgsprojekte aus anderen Kommunen 
als Abkürzung durch Lernen

»Wir zeigen, was schon klappt, was fehlt – und wie 
wir gemeinsam schneller vorankommen. Nie wieder in 
Diskussionen alt aussehen!« Otto, Lokalteam Berlin

Ranking Hamburg 2026

SLK!-Bewertungsskala: Reife-
grade
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Mitmachen

Klimachecker & SLK!-Lokalteams
Wer bewertet die Kommunen?
Die Bewertungen der Maßnahmen zum kommunalen Klimaschutz wer-
den von (klima-)aktiven Gruppen vor Ort durchgeführt – z.B. Ortsgrup-
pen, Teams oder engagierten Bürger:innen. Diese Menschen heißen bei 
Stadt.Land.Klima! Klimachecker.

Was braucht man dafür?
→ Interesse an kommunalem Klimaschutz und Lust auf strukturierte 

Recherche
→ Vorkenntnisse sind nützlich, aber nicht notwendig
→ Zugriff auf öffentlich verfügbare Informationen (Ratsinfos, Be-

schlüsse, Verwaltung/Website etc.) – das reicht in der Regel aus.

So wirst du Klimachecker!
→ Einstieg: Onboarding mit Einführungen in die WebApp und Tipps 

zur Recherchepraxis
→ Recherchieren: Alle öffentlich zugänglichen Quellen
→ Bewerten: Ausfüllen des Maßnahmenkatalogs für deine Kommune
→ Begleitung: Stadt.Land.Klima! unterstützt während des gesamten 

Prozesses
→ Handbuch: umfangreiche Dokumentation für saubere, konsistente 

Bewertungen und für die Arbeit als Klimachecker

Warum mitmachen?
Weil damit konkrete Hebel vor Ort entsteht: Der Stand wird sichtbar, 
nächste Schritte werden klarer, und Gespräche mit Kommune können 
faktenbasiert und lösungsorientiert geführt werden.

Nutze das große Netzwerk für dein Engagement.

»Wir machen Fortschritt sichtbar und bringen 
Menschen zusammen, die Lust aufs Anpacken haben.« 
Norbert, Steuerkreis Stadt.Land.Klima!

impact
Stadt.Land.Klima! | Klimaschutz in den Kommunen sichtbar machen – transparent, vergleichbar und motivierend. | Klimachecke deine Kommune!

Stadt.Land.Klima! ist eine bundesweite Initiative für kommunalen Klimaschutz. | www.stadt-land-klima.de | info@stadt-land-klima.de 

For Cl imate Lovers!
So wird man zum Kl imachecker
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K l i m a c h e c k e r  s u c h e n 
n a c h  M ö g l i c h k e i t e n 
d e r  V e r b e s s e r u n g  b e i m 
l o k a l e n  K l i m a s c h u t z 

u n d  b e t e i l i g e n  s i c h  s e l b s t  a k t i v . 
N i m m  K o n t a k t  m i t  u n s  a u f  …

A l l e  n o t w e n d i g e n  H i n w e i s e  z u r 
R e c h e r c h e  f i n d e s t  d u  i n  d e r  A p p . 
W e i t e r h i n  g i b t  e s  A u s t a u s c h ,  H i l f e  
u n d  e i n  W i k i .

S u c h e  m i t  d e i n e r  K o m m u n e  d a s  G e s p r ä c h , 
m a c h e  V o r s c h l ä g e  a u f  B a s i s  d e r  R e c h e r c h e 
u n d  B e w e r t u n g e n .

N a c h d e m  d u  d i e 
D a t e n  r e c h e r c h i e r t 
h a s t ,  k o m m t 
d i e  B e w e r t u n g , 
e i n h e i t l i c h  n a c h  q u a l i t a t i v e n  K r i t e r i e n .
D a r a u s  b e r e c h n e t 
s i c h  d e r  S c o r e .

R e c h e r c h i e r e  z u  d e i n e r  K o m m u n e , 
d e n  S t a d t w e r k e n  …

W e r d e  a k t i v ,  v e r b e s s e r e  d e n  S c o r e !

B e s u c h e  u n s e r e 
O n b o a r d i n g s .
W i r  z e i g e n  w i e  d i e 
W e b - A p p  f u n k t i o -
n i e r t :  i m  B a c k -  u n d 
F r o n t e n d  u n d  g e b e n  T i p p s  w i e  d u 
s i e  n u t z e n  k a n n s t .

M a c h e  U p d a t e s . 
K o m m u n e n  s i n d  a k t i v 
( a u c h  d e i n e t w e g e n ) , 
d e s h a l b  i s t  e s  w i c h t i g 

i m m e r  a m  B a l l  z u  b l e i b e n  …

I m p a c t

p o l i t i s c hw i r t s c h a f t l i c h

U m s e t z b a r k e i t
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Stadt.Land.Klima!

Der Maßnahmenkatalog
… ist unsere praxisnahe Checkliste für kommunalen Klimaschutz: ein-
heitlich, verständlich und direkt anwendbar. Er macht sichtbar, welche 
Hebel eine Kommune konkret in der Hand hat – und hilft dabei, Prioritä-
ten zu setzen, Fortschritt einzuordnen und nächste Schritte zu planen.

Wofür ist der Katalog da?
→ Orientierung: Was sind die wichtigsten Stellschrauben, die Kom-

munen selbst anpacken können?
→ Vergleichbarkeit: Alle Kommunen werden entlang derselben Logik 

betrachtet – fair und nachvollziehbar.
→ Umsetzung: Aus „Klimaziel“ wird eine konkrete To-do-Liste.
→ Dialog: Eine konstruktive Gesprächsgrundlage mit Verwaltung, 

Politik und Öffentlichkeit – ohne Zeigefinger, aber mit Klarheit.

Woraus ist der Katalog abgeleitet?
Der Maßnahmenkatalog, 37 Maßnahmen in sechs Sektoren geordnet, 
orientiert sich an etabliertem Fachwissen und kommunaler Praxis – 
u. a. an Grundlagen und Empfehlungen des Umweltbundesamts (UBA) 
sowie des Deutschen Instituts für Urbanistik (Difu).

Wir entwickeln den Katalog in enger Kooperation mit LocalZero und 
schreiben ihn jedes Jahr weiter fort.

Wie wird der Fortschritt eingeordnet?
Wir arbeiten mit einer fünfstufigen Bewertungsskala (angelehnt an das 
Nutri-Score-Prinzip): Sie zeigt den Reifegrad einer Maßnahme – also 
wie weit eine Kommune bei Umsetzung und Verankerung schon ist. 

Für wen ist das hilfreich?
→ Lokale Gruppen & Engagierte: Einstieg ins Tun, klare Prioritäten 

und Ziele, faktenbasierte Gesprächsgrundlage.
→ Kommunen/Verwaltung: Standortbestimmung, Arbeitsprogramm, 

bessere Abstimmung und Kommunikation.
→ Presse & Öffentlichkeit: Ein verständlicher Rahmen, um Stand und 

Notwendigkeiten einzuordnen.

»Ich bin keine Freundin großer Worte – ich will wissen, 
was konkret machbar ist. Der Maßnahmenkatalog bringt 
Ordnung rein: Er zeigt, wo wir stehen, was als Nächstes 
dran ist und wie wir Schritt für Schritt besser werden 
können. Das ist hilfreich – intern für Prioritäten und ex-
tern, um Entscheidungen nachvollziehbar zu erklären.«
Stimme aus dem Rathaus (fiktiv)

SLK!-Bewertungsskala: Reife-
grade

Sektoren im Maßnahmenkatalog
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SLK!-Erfolgsprojekte

Lösungen zum Nachmachen
Die SLK!-Erfolgsprojekte sind die „Machbarkeits-Abteilung“: eine offene 
Sammlung von Projekten, Maßnahmen und Praxisbeispielen aus Kom-
munen, die zeigen: Es geht – und es wirkt.

Der Fokus liegt auf Anregung und Motivation: Wer vor Ort etwas starten 
will, findet in den Erfolgsprojekten Argumente, Umsetzungswege und 
Vorbilder aus anderen Kommunen.

Warum Erfolgsprojekte?
Kommunaler Klimaschutz scheitert selten am Ziel – sondern oft an der 
Frage: „Wie fangen wir an – und was funktioniert wirklich?“

Erfolgsprojekte helfen dabei,

→ Hürden zu senken: „Das hat woanders geklappt“ ist oft der beste 
Türöffner.

→ Tempo zu machen: nicht jedes Rad neu erfinden – lieber lernen, 
übernehmen, anpassen, starten und Erfolg einfahren.

→ Mut zu machen: Fortschritt wird greifbar, weil er schon umgesetzt 
wurde. „Ich bin nicht allein.“

→ Qualität zu erhöhen: erprobte Ansätze haben weniger Risiko, mehr 
Wirkung.

Was findet man auf der Seite?
→ konkrete kommunale Projekte und Maßnahmen, die nachweislich 

umgesetzt wurden
→ Beispiele, die sich als Vorlage eignen
→ Orientierung für die Frage: Was passt zu unserer Kommune – und 

was wäre ein guter nächster Schritt?

Offen, kollaborativ, überprüft
Die Erfolgsprojekte-Seite ist offen für jede und jeden. Nach Registrie-
rung können Erfolgsprojekte eingepflegt werden. Die Freigabe erfolgt 
über Peer Review. So bleibt die Sammlung niedrigschwellig – und 
gleichzeitig verlässlich.

Aktuell gibt es eine feste Kooperation mit LocalZero. Andere Initiativen 
und Organisationen sind ausdrücklich willkommen, die Sammlung mit 
Beispielen, Erfahrungen und Perspektiven zu erweitern.

Kurz gesagt
→ Erfolgsprojekte sollen nicht nur inspirieren, sondern direkt in lokale 

Praxis und Umsetzung anschlussfähig sein
→ Erfolgsprojekte sind die Abkürzung vom „Man müsste mal…“ zum 

„Wir machen das jetzt.“

» Ganz ehrlich: Wenn’s wo-
anders schon klappt, warum 
sollten wir’s nicht auch hin-
kriegen? Genau dafür sind die 
Erfolgsprojekte da.«
Franziska, Lokalteam Bayern




